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FAIRE WOCHE 2021 in Hannover

Die bundesweite Faire Woche findet in diesem Jahr unter dem 
Motto „Zukunft fair gestalten - #fairhandeln für Menschenrechte 
weltweit“ statt. Auch in Hannover werden wieder Aktionen 
angeboten, um auf den Fairen Handel aufmerksam zu machen.
Vom 10. - 25. September können Sie zum Beispiel an einer Lesung, 
einer konsumkritischen Führung, einem Kakaoworkshop teilneh-
men, sich online Rezept-Ideen für faire Cocktails holen oder ein 
faires Krimidinner zu Hause organisieren. Darüber hinaus gibt es 
auch wieder Angebote für Schulen. Die Landeshauptstadt 
Hannover leistet damit auch einen Beitrag zur Umsetzung der von 
den Vereinten Nationen verabschiedeten globalen Nachhaltigkeits-
ziele (Sustainable Development Goals, SDGs). Stärkung der 
Kleinproduzent*innen, menschenwürdige Arbeitsbedingungen, die 
Einhaltung von Menschenrechten oder das Verbot von ausbeute-
rischer Kinderarbeit sind dabei einige wichtige Aspekte.

An der Fairen Woche in Hannover beteiligen sich neben 
dem Agenda 21- und Nachhaltigkeitsbüro der Landeshaupt-
stadt Hannover folgende hannoversche Einrichtungen:
Allerweltsladen e. V., aware&fair e. V., Diakonisches Werk ev. 
Kirchen in Niedersachsen e. V. / Brot für die Welt,
Fenster-zum-Guten-Leben Hannover e. V., Freundeskreis Malawi 
und Städtepartnerschaft Hannover - Blantyre e. V., Hafven
GmbH & Co. KG, Initiative Tragbarer Lebensstil,
Kirchlicher Entwicklungsdienst der ev.- luth. Landeskirchen
in Braunschweig und Hannovers, Janun Hannover e. V.,
Umweltzentrum Hannover e. V., Viva con Agua Crew Hannover

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
Ihr Team vom Agenda 21- und Nachhaltigkeitsbüro
der Landeshauptstadt Hannover
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• Die Präsenz-Termine stehen 
 unter Vorbehalt.
• Bitte informieren Sie sich
 im Vorfeld bei den
 Veranstalter*innen über
 die jeweiligen Corona-,
 Hygiene- und Sicherheits-
 bestimmungen, eventuelle
 Online-Alternativen,
 Anmeldungen oder
 Veranstaltungsabsagen.

Wichtige Hinweise:
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10. - 24. September

FairÄnderBar: Faire Früchte – Faires Leben
DIY-Cocktailfest - Mitmachaktion vor Ort 
Präsenz oder digital

Kommt zusammen bei einem Cocktailfest mit der Familie, einem 
virtuellen Cocktailabend mit Freund*innen oder an der eigenen 
Cocktailbar auf dem Gemeinde-, Stadtteil- oder Schulfest. 

Bei der Mitmachaktion FairÄnderBar: Faire Früchte – Faires Leben 
könnt Ihr Eure eigenen Cocktails aus fair gehandelten Produkten 
kreieren und genießen. Wie Ihr die Aktion umsetzt und was Ihr 
dazu braucht, erfahrt Ihr auf unserer Website. Dort habt Ihr auch 
die Möglichkeit, die Lebenssituation von Menschen im Globalen 
Süden besser kennenzulernen und eine virtuelle Reise nach Peru zu 
unternehmen. Anhand des von Brot für die Welt unterstützen Pro-
jektes „Bio-Bananen für den Fairen Handel“ erfahrt Ihr, wie Klein-
bauernfamilien durch den Fairen Handel ihr Leben verändert haben. 

Hinweise:
Teilt Eure Aktion mit uns und tragt zu der Entstehung einer 
virtuellen FairÄnderBar bei. Macht hierzu ein Foto von Euren selbst 
kreierten fairen Cocktails. Teilt das Foto mit den Hashtags 
#fairecocktails #fairhandeln #fairewoche #brotfuerdiewelt.

Ihr plant eine größere Aktion? Dann kontaktiert uns gerne
und wir unterstützen Euch und stehen für Gesprächsrunden
und Vorträge zur Verfügung. 

www.brot-fuer-die-welt.de/hannovers

Eine Veranstaltung von:
Diakonisches Werk ev.
Kirchen in Niedersachsen e. V., Brot für die Welt 
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12. September, 14.00 - 18.00 Uhr

Linden jubelt – mit Klangschalen aus Nepal
Küchengartenplatz

Am 12. September feiern 13 Vereine und Institutionen aus Linden 
ein rundes Jubiläum. Dieses wird gemeinsam auf dem Küchengar-
tenplatz im Herzen Lindens gefeiert. 

Der Allerweltsladen, der in diesem Jahr seinen 40. Geburtstag 
feiert, ist einer der Vereine und wird an seinem Infostand einen 
Workshop zu Klangschalen aus Nepal anbieten. Darüber hinaus 
können sich die Besucher*innen auch über fair gehandelte 
Produkte sowie über den Fairen Handel allgemein informieren.

Ein Angebot von:
Allerweltsladen e. V. 

16. September, 17.00 Uhr 

KonsuMensch – Auf den Spuren unseres Konsums 
Stadtführung
Innenstadt, Treffpunkt: Kröpcke-Uhr

Täglich sind wir mit Produkten aus der ganzen Welt in Kontakt. 
Wie schlimm viele davon hergestellt werden, das spricht sich auch 
langsam hier bei uns herum. Trotzdem kaufen viele Leute nach wie 
vor wie blöd. Kleidung z. B. wird nur noch halb so lange wie noch 
vor 15 Jahren getragen. Ihre Produktion hat sich von 2000 bis 
2014 weltweit verdoppelt. Die Kosten dafür sind allerdings nur um 
10% gestiegen. 

Durch Lernspiele, Quizelemente und Anschauungsobjekte 
vermittelt JANUN während dieses 90-minütigen Stadtrundgangs, 
wie wir durch unseren Konsum für Kinderarbeit, Armut & Hunger, 
verseuchte Böden & Gewässer mit verantwortlich sind, wie wir die 
Welt aber auch ein Stück besser machen können. Anhand von 
verschiedenen Produkten wird dies anschaulich aufgezeigt. Dabei 
ist auch der Faire Handel ein wichtiges Thema. 

Hinweise:
Kostenlos, barrierefrei,
ohne Anmeldung

www.janun-hannover.de

Eine Veranstaltung von:
Janun Hannover e. V.
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21. September, 20.00 Uhr

Fair for Future –
Ein gerechter Handel ist möglich 
Lesung und Diskussion
Hafven Cafve, Kopernikusstraße 14

Lesung und Gespräche mit Gerd und Katharina Nickoleit und 
Fridays for Future (angefragt). Gerd Nickoleit, Mitbegründer des 
Fairhandelshauses GEPA, und seine Tochter Katharina Nickoleit, die 
als Journalistin aus dem Globalen Süden berichtet, ziehen in ihrem 
Buch Bilanz und stellen erfolgreiche Projekte aus aller Welt vor. 
Außerdem setzen sich die beiden mit der Zukunftsfähigkeit des 
Fairen Handels auseinander. Denn ein gerechtes Welthandelssy-
stem ist nach wie vor bitter nötig. In einem Wechsel von Lesung 
und Gesprächen möchten wir mit den beiden Autor*innen sowie 
mit einem/einer Vertreter*in von Fridays for Future in einen 
Austausch treten.
Moderation: Zorah Marlene Birnbacher (Initiative Tragbarer Lebensstil)

www.hannover-nachhaltigkeit.de

Eine Veranstaltung von:
Agenda 21- und Nachhaltigkeitsbüro der Landeshauptstadt Hannover 
in Kooperation mit: Allerweltsladen e. V.,
Hafven GmbH & Co. KG, Initiative Tragbarer Lebensstil

22. September, 17.00 Uhr

Tödliche Enthüllungen – Mord in Schokistedt
Fairer Kochabend mit Krimidinner-Spiel
Café beim KED Niedersachsen, Kreuzkirchhof 1-3 

Wir möchten gemeinsam ein vegetarisches und faires Abendessen 
zubereiten und uns dabei dem Krimispiel „Tödliche Enthüllung“
der Landeshauptstadt Hannover annehmen.
Alle weiteren Infos werden nach Anmeldung per Mail verschickt. 

Hinweise: 
Begrenzt auf acht Personen. Der Zugang zum Café und in die
Küche sind barrierefrei. Es fallen keine Teilnahmegebühren an. 
Eine Anmeldung ist bis zum 15. September erforderlich unter 
lottmann@ked-niedersachsen.de. 
Die Veranstaltung findet auf Deutsch statt.

www.ked-niedersachsen.de

Eine Veranstaltung von:
Kirchlicher Entwicklungsdienst der evangelisch-lutherischen 
Landeskirchen in Braunschweig und Hannovers 
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22. September, 16.00 - 17.30 Uhr

Virtuelles Wasser / Wasser als Handelsgut
Infostand und Spiel
Innenstadt

Seit 2010 ist Wasser ein Menschenrecht. Trotzdem haben nach wie 
vor viele Menschen keinen Zugang zu sauberem Trinkwasser und 
sanitären Anlagen. Hierfür setzt sich der Verein Viva con Agua 
schon seit Jahren ein. Doch wir verbrauchen Wasser nicht nur in 
seiner ursprünglichen Form. Ein Großteil des Wassers versteckt 
sich in vielen Produkten, die man im ersten Moment vielleicht gar 
nicht mit Wasser in Verbindung bringen würde – das nennt man 
„virtuelles Wasser“.

Zur Fairen Woche möchte die Viva con Agua Crew Hannover mit 
einem Infostand eine Möglichkeit bieten, über dieses Wasser zu 
sprechen, aber auch dazu anregen, den eigenen Konsum zu 
reflektieren. Neben einer Wertschöpfungskette möchte das Team 
mit den Besucher*innen auch über den tatsächlichen Wasserver-
brauch sprechen, der z. B. bei der Produktion einer Jeans oder 
einer Tasse Kaffee anfällt. 

Wichtig ist beim Thema Wasser aber auch der Bereich der 
Privatisierung der Wasserversorgung und der Handel mit der Ware 
„Wasser“. Auch dazu gibt es Informationen und Diskussionsmög-
lichkeiten am Stand. Neugierig geworden? Die Viva con Agua Crew 
Hannover freut sich auf Euch.

www.vivaconagua.org,  
www.facebook.com/VivaConAguaHannover

Eine Veranstaltung von: 
Viva con Agua Crew Hannover
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22.- 26. September 2021  

Besuche mit hausgemachter Schokolade
aus dem Regenwald Kolumbiens 
Workshop zum Klimaschutz, Kakaoanbau und Fairen Handel 
Waldstation Eilenriede, Kleestr. 81 und nach Absprachen

Schokolade kann mehr sein als nur eine süße Leckerei. Oft führen 
Produktionsweise und Handel zur Ausbeutung von Menschen und 
Natur. Aber es geht auch anders!
Am Rand des Amazonasgebietes im Naturreservat Buena Vista, wird 
die „hausgemachte Schokolade“ hergestellt. Neomice Prieto 
Martinez gehört zu den Initiator*innen des Projektes. Während ihres 
Besuches in Hannover stellt sie dar, wie der Kakaoanbau nicht nur 
den Regenwald erhält und das Klima schützt, sondern auch die 
Lebensbedingungen der Schokoladenproduzent*innen verbessert. 
Ergänzend werden Kakaobäuer*innen aus den Anden-Amazonen-
Ausläufern Kolumbiens zu Worte kommen. 

Während wir die „hausgemachte Schokolade“ probieren, erfolgt
ein gemeinsamer Austausch, wie unsere Kaufentscheidung die 
Menschenrechte der Kleinproduzent*innen und das Klima 
beeinflusst.  

Hinweise:
Ort und Termine erfolgen nach Absprachen:
Interessierte melden sich bitte bis zum 
3. September unter info@awarefair.org an.

www.awarefair.org

Eine Veranstaltung von:
aware&fair e. V., Buena Vista Reserva Natural und Ecotienda Manifue



24. September, 16.30 - 20.00 Uhr

Olze kocht – Taste of Malawi 
Online-Kochworkshop und -Dinner
Online, Dinner über Gather.Town

Malawi – das warme Herz Afrikas – gehört zu den ärmsten Ländern 
der Welt. Über 80 Prozent der Bevölkerung lebt von der Landwirt-
schaft.  Neben dem Grundnahrungsmittel Mais für „Nsima“ werden 
auch Tomaten, Bananen, Papaya, Mangos, Erdnüsse, Macadamia-
Nüsse, Chili etc. produziert. Das prägt die malawische Küche und 
macht sie reich an Aromen.

Um dieses kulinarische Geheimnis zu lüften, kooperiert der 
Freundeskreis Malawi e. V. mit dem interaktiven Online-
Kochworkshop „Olze kocht“ – ein Projekt des Umweltzentrum 
Hannover e. V. Die Initiatorin und Namensgeberin Barbara Olze 
erhält dabei tatkräftige Unterstützung aus Malawi und informiert 
über Fairen Handel und veganes Kochen.

Mitmachen können alle, die Lust auf ein Koch-Abenteuer haben 
und Interesse an der afrikanischen Küche mitbringen.

Hinweise: 
Anmeldung erforderlich bis zum 17. September unter: 
silvia.hesse@freundeskreis-malawi.de

www.freundeskreis-malawi.de 
www.olzekocht.de

Eine Veranstaltung von:
Freundeskreis Malawi und Städtepartnerschaft
Hannover - Blantyre e. V. in Kooperation mit aware&fair e. V.
und dem Umweltzentrum Hannover e. V. 
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25. September, 10.00 -14.00 Uhr

Fair vor Ort – der Stadtteilbauernhof
als Vorbild für faires Lernen und Leben
in Hannover
Stadtteilbauernhof Hannover e. V.,
Rumpelstielzchenweg 5

Wir möchten während der Exkursion gemeinsam den Stadtteil-
bauernhof Hannover kennenlernen und faire Tierhaltung sowie 
faires Miteinander anhand des Hofes thematisieren.

 

Hinweise: 
Eine Anmeldung ist bis zum 17. September erforderlich,
Teilnahmegebühren und Eintrittskosten fallen nicht an.
Das Grundstück ist größtenteils barrierefrei und kann gut
auch mit Rollstuhl oder Gehhilfen genutzt werden.
Die Exkursion findet auf Deutsch statt. 

Anmeldung und Rückfragen können gerne an
lottmann@ked-niedersachsen.de gesendet werden.

www.ked-niedersachsen.de
www.stadtteilbauernhof-hannover.de

Eine Veranstaltung von:
Kirchlicher Entwicklungsdienst der ev.- luth. Landeskirchen
in Braunschweig und Hannovers



Nachhaltige Ge(o)heimnisse
Geocaching –Tour
Hannover und Umgebung

Insgesamt warten 17 „Nachhaltige Ge(o)heimnisse“ darauf, von 
Ihnen entdeckt zu werden. Die Tour widmet sich den 17 Globalen 
Nachhaltigkeitszielen (Sustainable Development Goals, SDGs) und 
ist in vier Abschnitte unterteilt. Neben dem eigentlichen Cache, 
der jeweils gelöst werden muss, um sich in das Logbuch einzutra-
gen, erhalten die Spieler*innen auch kurze Informationen zu den 
SDGs sowie einige Tipps für einen nachhaltigen Lebensstil. Auch 
der Faire Handel ist dabei immer wieder ein Thema.
Wer es geschafft hat, die 17 Caches zu loggen, hat schließlich alle 
Hinweise für den letzten „Bonus-Cache“.
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Alle Stationen sind im öffentlichen 
Raum gut zugänglich und daher 
ohne Gefahr zu erreichen. Die 
meisten sind zudem barrierefrei 
und auch für Schüler*innen 
geeignet. Hinweise zur
Schwierigkeitsstufe finden Sie
in der jeweiligen Cache-
Beschreibung im Internet. 

Die Caches sind geeignet für 
Fahrradtouren und im Sinne der 
Nachhaltigkeit sollen sie nicht mit 
dem Auto angefahren werden. 
Auch die Natur darf nicht 
geschädigt werden, daher sind die 
Caches nicht versteckt, sondern 
meist an öffentlichen Wegen oder 
Gebäuden angebracht.

www.geocaching.com
www.hannover-nachhaltigkeit.de
Suchbegriff:
Nachhaltige Geoheimnisse

Ein Angebot von:
Agenda 21- und Nachhaltigkeitsbüro
der Landeshauptstadt Hannover

https://www.hannover.de/Leben-in-der-Region-Hannover/Umwelt-Nachhaltigkeit/Nachhaltigkeit/Agenda-21-Nachhaltigkeit/Aktiv-werden/Nachhaltige-Ge-o-heimnisse
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Tödliche Enthüllungen – Mord in Schokistedt
Krimidinner-Spiel
Zu Hause, bei Freund*innen
oder anderen selbst gewählten Orten

Ein Mord ist geschehen und alle Teilnehmenden an diesem 
Krimidinner-Spiel könnten Täter*in sein. Jede*r ist verdächtig,
hat ein wackeliges oder gar kein Alibi und mindestens ein Motiv. 
Aufgabe ist es, dem oder der Mörder*in auf die Schliche zu 
kommen. Dazu dürfen sich die Mitspieler*innen gegenseitig alles 
fragen, was ihnen in den Sinn kommt. Gleichzeitig erhalten sie in 
verschiedenen Runden des Spiels unterschiedlichste Hinweise oder 
Beweise, welche die Spieler*innen geschickt einsetzen müssen. So 
ist es möglich, dem bzw. der Täter*in auf die Spur zu kommen und 
gleichzeitig von sich selbst abzulenken.

„Tödliche Enthüllungen - Mord in Schokistedt“ ist das erste faire 
Krimidinner-Spiel der Landeshauptstadt Hannover. Das Agenda 21- 
und Nachhaltigkeitsbüro hat das Spiel gemeinsam mit dem Verlag 
Ausbrecher und Komplizen entwickelt. Der Faire Handel bildet den 
Hintergrund, vor dem sich die Krimihandlung entfaltet. Neben 
Informationen zum Fairen Handel sind auch ansprechende 
Rezeptideen für den gemeinsamen Krimiabend enthalten. 
Auf diese Weise haben Interessierte die Möglichkeit, sich dem 
Thema Fairer Handel auf spielerische Art anzunähern.
Das Spiel ist für acht Personen ausgelegt.
Alle Unterlagen können kostenlos heruntergeladen werden unter: 
www.hannover.de/faires-krimidinner 

Ein Angebot von:
Agenda 21- und Nachhaltigkeitsbüro
der Landeshauptstadt Hannover
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ANGEBOTE FÜR SCHULEN UND GRUPPEN
Termine auf Anfrage

Alles Baumwolle - schick und fair

Die Schüler*innen erfahren, wo die Baumwolle wächst, wie sie 
verarbeitet wird und wie viel (virtuelles) Wasser bei der Herstellung 
eines T-Shirts verbraucht wird. Und es geht um die Frage:
Was sollte ich beim Kauf meiner Jeans oder meines T-Shirts 
beachten? Dabei kommen Aspekte wie Kinderarbeit, Bio-Baumwolle 
und Fairer Handel zum Tragen.
Bei der Gestaltung neuer Kreationen aus abgelegten Kleidungs-
stücken lernen die Schüler*innen den Wert von Textilien zu schätzen 
und Verantwortung für ihre Umwelt zu übernehmen.
Das Unterrichtsangebot kann kombiniert werden mit einer
Umfrageaktion in der Innenstadt „Wo kaufen Sie Ihre Kleidung? 
Warum kaufen Sie sie dort?“ und anschließender Auswertung.

Zielgruppe: ab 7. Klasse (in ähnlicher Form auch für Klassen 1- 6) 
Zeitumfang: in der Regel 4 Unterrichtsstunden 
Kostenbeitrag: max. 10,00 € pro Klasse für Material,
sofern Material nicht bereitgestellt werden kann

Voraussetzung für Durchführung:
Buchung von mindestens 4 Unterrichtsstunden pro Schule
am gleichen Tag oder an zwei aufeinander folgenden Tagen

Ein Angebot von:
Agenda 21- und
Nachhaltigkeitsbüro der 
Landeshauptstadt Hannover 

Betreuung und Kontakt:
Agatha Stickdorn-Ngonyani (Ombeni)
Tel.: 0173 4118714
ombeni@agathangonyani.com
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Jeans & Co. –  Gerechtigkeit
und Nachhaltigkeit kommen in Mode 

Die Schüler*innen setzen sich anhand des Themas Mode kritisch mit 
ihrem Konsumverhalten auseinander. Sie begeben sich auf die Reise 
einer Jeans, die bis zu ihrer Fertigstellung bis zu 40.000 km zurück-
legt. Der (virtuelle) Wasserverbrauch und der Einsatz von Pestiziden 
auf den Baumwollfeldern werden angesprochen. Die Arbeitsbedin-
gungen und oftmals nicht auskömmlichen Löhne im globalen Süden 
werden im Rahmen eines kurzen Rollenspiels thematisiert.
Die Schüler*innen diskutieren nachhaltige Lösungsansätze und 
formulieren konkrete Handlungsmöglichkeiten für ihren Lebensalltag. 
Anhand konkreter Beispiele wird aber auch die generelle Entwicklung 
der Mode angesprochen und es wird thematisiert, was diese über
uns Menschen aussagt. Darüber hinaus werden ein paar Fashion-
Tipps gegeben.

Zielgruppe: ab 7. Klasse
Zeitumfang: 2 Unterrichtsstunden
Kostenbeitrag: es fallen keine Kosten an

Betreuung und Kontakt:
JANUN e. V., Zorah Birnbacher
zorahmarlene-b@web.de

Ein Angebot von:
Agenda 21- und Nachhaltigkeitsbüro
der Landeshauptstadt Hannover 

Kakaoreise

Bei der Herstellung von Pralinen erfahren die Schüler*innen,
woher der Kakao für die Schokolade stammt und wie dieser 
angebaut wird. Anhand von Bildern, Kurz-Film und Anschauungs-
material verfolgen sie den Weg der Kakaobohne von der Plantage 
bis zur fertigen Schokolade. Die Schüler*innen bekommen einen 
Eindruck vom Leben der Kakao-Bauern/-Bäuerinnen und ihrem 
harten Arbeitsalltag und lernen die positiven Effekte des Fairen 
Handels für die Menschen im Globalen Süden kennen.

Zielgruppe: 3. - 7. Klasse
Zeitumfang: 3 Unterrichtsstunden, inkl. Herstellung von Pralinen
Kostenbeitrag: ca. 2,00 € pro Schüler*in für Lebensmittel/Material

Betreuung und Kontakt:
JANUN e. V., Sabine Meyer
Tel.: 0171 8397758 
sabinemeyer@janun-hannover.de

Ein Angebot von:
Agenda 21- und Nachhaltigkeitsbüro
der Landeshauptstadt Hannover 



Geocaching-Tour in Linden

Bei dieser Schatzsuche dreht sich alles um den Fairen Handel.
Mit Hilfe von Kopf und Handy bzw. GPS-Geräten lösen die 
Schüler*innen in Teams im Stadtteil Linden kleine Aufgaben,
um anschließend den Schatz zu heben.

Die Tour dauert ca. 2 Stunden, es kann eine Gruppe von max. 30 
Schüler*innen teilnehmen. Die Teilnahme ist kostenlos. Die Tour 
wird durchgeführt von Geheimpunkt GmbH, die die Kleingruppen
bei Bedarf auch begleiten. Termine können auf Anfrage vereinbart 
werden. Da nur zwei Touren im Angebot sind, können nur die
beiden ersten verbindlichen Anmeldungen berücksichtigt werden.

Anmeldung und
weitere Informationen:
Geheimpunkt GmbH
Tel.: 0511 70023561
info@geheimpunkt.de

Eine Veranstaltung von:
Agenda 21- und Nachhaltigkeitsbüro der Landeshauptstadt Hannover 
in Kooperation mit dem Allerweltsladen e. V.
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Fairness-Check – Auf dem Weg zur fairen Schule

Der Fairness-Check für Schulen bietet eine Einführung in den Fairen 
Handel und zeigt anhand von sechs Produkten, die es auch in der Schule 
gibt, welche Vorteile er für die Menschen im Globalen Süden bringt.
Mit seiner Hilfe können die Schüler*innen ermitteln, welche fairen 
Produkte es bereits in der Schule gibt und an welchen Stellen Nachhol-
bedarf besteht. Gleichzeitig gibt der Fairness-Check Hinweise, wie ein
fair gehandeltes Produkt in der Schule eingeführt werden kann und
wie es gelingen kann, ein faires Selbstverständnis in der Schule zu 
begründen. Durch seinen Bausteincharakter ist es sowohl möglich, den 
Fairness-Check im Rahmen einer AG oder einer Projektwoche vollständig 
zu bearbeiten, als auch einzelne Aspekte im Rahmen des Unterrichts 
aufzugreifen. Die einzelnen Bausteine sind im Internet verfügbar unter 
www.hannover-nachhaltigkeit.de, Suchbegriff „Fairness-Check“.
Der Fairness-Check kann eigenständig durchgeführt werden, es kann 
jedoch auch ein Einführungsworkshop gebucht werden. 

Zielgruppe: ab 7. Klasse (in Teilen ab 5. Klasse)
Umfang des Workshops: 1-2 Doppelstunden 
Kostenbeitrag: es fallen keine Kosten an

Betreuung und Kontakt:
JANUN e.V., Zorah Birnbacher
zorahmarlene-b@web.de 
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Ein Angebot von:
Agenda 21- und Nachhaltigkeitsbüro
der Landeshauptstadt Hannover 

https://www.hannover.de/Leben-in-der-Region-Hannover/Umwelt-Nachhaltigkeit/Umweltinformation/Umweltbildung-BNE-der-Landeshauptstadt-Hannover/Bildungsangebote-f%C3%BCr-Schulen-und-Kitas/Projekte/Unsere-Schule-handelt-fair/Der-Fairness-Check


Reise zum Guten Leben 
Interaktiver Workshop für Schulklassen, Jugendgruppen 
und Multiplikator*innen

Das Gute Leben wird in spanischer Sprache „El Buen Vivir“ genannt 
und kommt zu uns als ein Konzept gemeinschaftlichen Lebens, wie 
es die indigenen Menschen in südamerikanischen Ländern 
praktizier(t)en. Welche Bedeutung es dort heute hat, und wie sich 
Menschen in anderen Teilen der Welt „Das Gute Leben“ vorstellen, 
das werden uns Menschen aus Peru, Malawi und Indien per 
Videobotschaft erzählen.

Und hier in Deutschland? Was stellen wir uns unter „Gutem Leben“ 
jetzt und in der Zukunft vor? Wie können alle Menschen – lokal und 
global – dabei einbezogen werden?
Im Workshop werden die Schüler*innen, angeregt durch das 
Konzept des Buen Vivir und der Video-Stimmen aus dem 
sogenannten „Globalen Süden“, interaktiv ihre eigenen Vorstel-
lungen ausdrücken und besprechen. Dazu werden interaktive 
Methoden des darstellenden Spiels und der kreativen 
Modellgestaltung genutzt.

Zielgruppe: 8. - 10. Jahrgang
Zeitumfang: 2 - 4 Unterrichtsstunden
Kostenbeitrag: ca. 3 € pro Schüler*in
(Fördermittel können genutzt werden)

Raumbedarf:
Raum mit Bewegungsfreiheit
und der Möglichkeit, ein Video zu zeigen

Der Workshop kann auf Wunsch bilingual stattfinden: 
Deutsch/Spanisch oder Deutsch/Englisch.

Betreuung und Kontakt: 
Sabine Meyer, Rhina Colunge-Peters und Volker Peters
fenster-leben@web.de

Ein Angebot von:
Fenster-zum-Guten-Leben Hannover e. V. 
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Weitere Bildungsangebote des
Agenda 21- und Nachhaltigkeitsbüros
zu den Themen Globale Gerechtigkeit und 
Fairer Handel finden Sie unter:
www.hannover-nachhaltigkeit.de,
Suchbegriff: „Fairer Handel“
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